
Historie des Ritz-Areals

1877 Vor mehr als 140 Jahren

wird auf dem heutigen Gelän-

de der Manufaktur B26 die

Ritz-Pumpenfabrik gegründet.

Anfangs stellte das Unterneh-

men vor allem Pumpen für

das Brauereigewerbe her.

1948 Nach dem Zweiten Welt-

krieg erweitert Ritz sein Sorti-

ment um Unterwasserpum-

pen. Das Wachstum des Un-

ternehmens setzt sich fort.

2002 übernimmt nach 125

Jahren in Familienbesitz eine

Investorengruppe das Unter-

nehmen.

2007 baut Ritz die größte Un-

terwasserpumpe der Welt für

die Wasserversorgung von

Las Vegas

2010 erhält Ritz den Auftrag

zum Bau des weltgrößten Un-

terwasserantriebs zur Förde-

rung eines Gas-Ölgemischs in

einer Tiefe von rund 3000 Me-

tern. Ritz wird vom österrei-

chischen Konzern Andritz

übernommen.

2016 Die Manufaktur B26

startet auf dem Fabrikareal.

B26: Hot-Spot
nicht nur für
Oldtimer-Fans
› VORSTELLUNG Die Manufaktur B26 – Feiern
– Tagungen – Events – Oldtimer – Genuss

Die Manufaktur B26
wird in diesem Jahr drei
Jahre alt. In dieser kur-

zen Zeit hat sich das alte Ritz-
Areal zu einem pulsierenden
Hot-Spot Schwäbisch Gmünds
entwickelt, das nicht nur Oldti-
mer-Freunde in und jenseits der
Region begeistert. Die Manu-
faktur hat sich inzwischen auch
als Event- und Gastronomie-
Location und Tagungsstätte
überregional etabliert – vor al-
lem dank des lebendigen Mixes
an Dienstleistern, die sich hier
niedergelassen haben. „Die
große Klammer zwischen allen
ist das Thema Manufaktur“, er-

klärt Sandra Hommel, die u.a.
für das Marketing und das
Event-Management verant-
wortlich ist.

In der Manufaktur finden
zum einen Oldtimer-Liebhaber
alles, was ihr Herz begehrt:
hochwertige Stellflächen und
Glasboxen für historische Fahr-
zeuge, zudem zahlreiche
Dienstleister rund um Pflege,
Reparatur und Restauration der
Raritäten. Das Thema Manu-
faktur wird aufgenommen von
der Kaffeerösterei DINZLER,
die nicht nur Show-Röstungen
anbietet, sondern mehr als ein
Dutzend exklusiver Kaffeesor-

ten bietet. Zudem hat sich mit
dem Genussraum Schönherr
ein Weinspezialist angesiedelt,
der das hochwertige Angebot
abrundet.

Nebenan lockt das Restau-
rant RITZ mit kulinarischen
Köstlichkeiten. Die ehemalige
Pumpenfabrik ist überdies ge-
fragte Location für Events,
gleich ob privater Natur oder
für Firmen. Diese finden zahl-
reiche Tagungsflächen und
-räume in exklusivem Ambien-
te vor. „Diese Mischung aus
verschiedenen Angeboten,
Dienstleistern und Räumlich-
keiten macht das B26 lebendig
und unheimlich vielschichtig“,
sagt Hommel.

Kulisse für Feste und Veranstal-
tungen: von der Hochzeit bis
zum hochkarätigen Firmen-
Event.

Direkt nebenan ist in der
Boxengasse Platz für bis zu 160
Personen. In diesem histori-
schen Ambiente mit lichtdurch-
flutetem Glasdach sorgen die
großen Ein- und Ausgänge an

Beim Gang durch die
Räume und die Ebenen
des ehemaligen Fabrik-

Gebäudes wird schnell klar:
Das B26 ist die perfekte Kulis-
se, um Tradition und Moderne
zu verbinden. Die Tagungsräu-
me, die auch von großen Kon-
zernen für Schulungen und Se-
minare genutzt werden, zeich-
nen sich nicht nur durch die
neusten technischen Standards,
ergonomisches Mobiliar und
lichtdurchflutete Räume aus,
sie sind auch eine willkomme-
ne Alternative zu den grauen,
oft monotonen Zimmern in
Konzern- oder Unternehmens-
zentralen. Richtige Wände fin-
det man im B26 selbst nämlich
nur selten, die Bereiche sind
größtenteils durch Glasfronten
voneinander getrennt. Und so
schweift der Blick zu den auto-
mobilen Kostbarkeiten und Ra-
ritäten. Eine Atmosphäre ent-
steht, die in den heutzutage oft
klinischen Event-Locations
kaum zu finden ist.

Im Zentrum des Areals liegt
die sogenannte Piazza. Sie bie-
tet Platz für 200 bis 600 Perso-
nen. Sie bietet eine exklusive

einer deutschen Sportwagen-
marke wurden bereits in der
Gießereihalle ins rechte Licht
gesetzt.

der Nord- und Südseite für Fle-
xibilität: Durch sie können
auch Fahrzeuge fahren.

Ein paar Meter entfernt liegt
die ehemalige Gießereihalle.
Sie ist noch weitgehend im Ur-
zustand – und zieht vor allem
deshalb Fotografen auf der Su-
che nach einmaligen Motiven
an. Durch die hohen Decken
pfeift im Winter zwar unerbitt-
lich der Wind, doch die impo-
sante, ursprüngliche Ausstat-
tung und die faszinierenden
Lichtverhältnisse sorgen für
atemberaubende Motive: So
buchen vor allem Werbeagen-
turen und Fotostudios die Räu-
me. Auch die neusten Modelle

Stilvoll tagen und erleben

Nicht nur an Sonntagen
tobt auf dem Areal das
Leben, wenn Hunderte

Besucher nicht nur die Oldti-
mer besichtigen – sondern sich
auch von den Köstlichkeiten
des Restaurants RITZ, den
zahlreichen Kaffees der Kaf-
feerösterei DINZLER oder den
exquisiten Weinen des Genuss-
raums Schönherr verwöhnen
lassen.

Das Restaurant RITZ bildet
das Herzstück der Gastronomie
und wirkt dabei – eingebettet
zwischen den alten Gebäudep-
feilern der Fabrik, offen zu al-
len Seiten, mit antiquiertem
Mobiliar und Blick auf die Old-
timer – ein bisschen aus der
Zeit gefallen, doch genau die-
ses Ambiente trifft den Nerv

bis 20 Minuten bei 200 Grad
Celsius mehr Zeit – und die
schmeckt man auch. Besucher
können auf Wunsch eine
Schau-Röstung, Kaffee- oder
Barista-Seminare besuchen.

Der jüngste Neuzugang in
der Manufaktur B26 ist der Ge-
nussraum Schönherr. Der sorgt
mit seinem Ambiente von
Wohnzimmer- und Barcharak-
ter und den erlesenen Weinen
für schöne Momente. Dabei
setzt Angelika Schönherr auf
Kooperationen mit namhaften
Winzern und bietet neben Wei-
nen (ein Schwerpunkt liegt auf
deutschen Tropfen) auch
Champagner, Edelbrände,
Feinkost oder Essig und Öl.

der zahlreichen Besucher. Die-
sen werden etwa Frühstück bis
15 Uhr, frische selbstgemachte
Gerichte (Wochenkarte oder á
la Carte), hausgemachte Ku-
chen und Kaffee aus der eige-
nen Rösterei geboten, die bei
gutem Wetter auch auf der gro-
ßen Terrasse genossen werden
können.

In der Kaffeerösterei DINZ-
LER erleben Besucher die
wunderbare Welt der Kaffee-
Aromen hautnah. Hier wird in-
dividuell und schonend gerös-
tet. Während die Industrie die
Kaffeebohnen bei 600 Grad
Celsius etwa zwei bis vier Mi-
nuten rösten, nehmen sich die
DINZLER-Spezialisten mit 15

Hochkarätige Gastronomie

Sie geben dem B26 – ne-
ben dem Fabrik-Ambien-
te – den besonderen Reiz:

Oldtimer und deren Besitzer
finden auf dem Areal nicht nur
die geeigneten Stellflächen und
Glasboxen. Darüber hinaus
treffen sich hier zahlreiche
Stammtische von Oldtimer-Be-
sitzern. Gemeinsam unterneh-
men sie Ausfahrten, die teilwei-
se bis nach Sylt führen. In der
Becherlehenstraße haben sich
überdies verschiedene Spezia-
listen rund um die Kfz-Raritä-
ten angesiedelt.

Das Autohaus Wilhelm Mül-
ler GmbH & Co. KG ist einer
der renommiertesten Oldtimer-
spezialisten im Land und ist als
„Müller Classic“ in Fils- und
Remstal eine wichtige Anlauf-
stelle: Bereits in der dritten Ge-
neration begleitet das Unter-
nehmen Oldtimer-Fans. Der
Fachbetrieb ist für historische
Fahrzeuge zertifiziert und ge-
hört zu einem deutschlandwei-
ten Experten-Netzwerk. Müller
Classic übernimmt von der
Restauration über Reparaturen

für Sportwagen und Klassiker.
Mit speziell geschulten Teams,
individueller Beratung und bes-
tem Material sorgen die Spezia-
listen für das ideale Umfeld der
wertvollen Fahrzeuge und sor-
gen mit maßgeschneiderten
Pflegeprogrammen für das per-
fekte Äußere. Das TÜV Süd
Classic Center ist die erste
Adresse für umfassenden Sach-
verständigen-Service und bie-
tet im B26 die gesamte Service-
Palette rund um historische Au-
tos: Die umfasst unter anderem
Oldtimer-Gutachten, Hauptun-
tersuchungen (inklusive AU)
sowie Änderungs- und Vollgut-
achten.

hin zu Service-, Karosserie-
und Lackierarbeiten und berät
Interessierte in allen Oldtimer-
Angelegenheiten. Besucher
können den Experten und
Handwerkern bei der Arbeit im
B26 über die Schulter schauen.

APZ Sports & Classic bietet
wiederum exklusive Services

Heimat für Oldtimer

Kontakt

Manufaktur B26 GmbH

& Co. KG

Becherlehenstraße 26

73527 Schwäbisch Gmünd

Telefon 0 71 71 8 74 71 23

Telefax 0 71 71 8 74 71 24

office@manufaktur-b26.de

www.manufaktur-b26.de


